
Begeisterung auf den Rängen beim JFK-Cup 
 
Der 1. FC Köln setzte sich im Endspiel mit 5:0 gegen Schalke 04 durch 
 
Der Gewinner des Turniers wurde in der Vorrunde sogar vom Qualifikanten, TSV Weyhe-
Lahausen mit 3:0 geschlagen! Das Team von FC Trainer Rayk Wunderlich, steigerte sich 
jedoch im Verlaufe des Turniers. Mit Siegen über Bayer 04 Leverkusen (4:0), Rapid Wien 
(3:2), VFL Wolfsburg (2:1), und einem 1:0 im Halbfinale gegen Lok. Leipzig, steht eine 
Niederlage von 0:4 gegenüber, und das ausgerechnet gegen Endspielgegner Schalke 04, die 
dann doch 5:0 besiegt wurden. 

 
 

 
 
Die Stimmen in der Halle heizten dem Publikum richtig ein 
Uwe Kellner und Bernd Bielefeld sorgten immer für Informationen, Anfeuerung, und 
Stimmung. Erstmalig als Hallensprecher beim JFK-Cup dabei, forderten sie das Publikum 
zum klatschen, trampeln und singen auf. Beide haben eine „Super“ Moderation bei der 
Veranstaltung hingelegt. Man darf sich schon auf eine Fortsetzung im nächsten Jahr freuen!  
 

 
Bernd Bielefeld & Uwe Kellner 

 
 
 
 
 



 
 
 

Viele Helfer waren für den Guten Zweck auf den Beinen 
Zu dem Erlös des Turniers leistet auch das Cup-Café einen großen Beitrag. Die vielen 
freiwilligen Helfer unter der Leitung von Anja Lange, 1. Vorsitzende des MTV Riede, 
kümmern sich um das leibliche Wohl der Gäste und Helfer. Ermöglicht wurde dies auch 
durch die vielen Kuchenspenden von Helfern und Vereinsmitgliedern.  
Die Tombola mit einem riesigen Aufwand, brachte auch eine gehörige Summe für unseren 
guten Zweck zusammen. 
Nicht zu vergessen sind die Teambetreuer, die Freiwilligen Helfer der Einlasskontrolle, die 
Standbetreuer, und viele, viele Helfer für die wir nicht mal eine Bezeichnung haben. 
 
 

    
           Das Team aus dem Cup Cafe                                      Das Einlassteam 
 

    
                            Die Teambetreuer                            Haare in Vereinsfarben färben 
 

 
Der Fahrdienst & CUPINIO 



 
 
 

Großes Lob an die Gasteltern, ohne deren Hilfe bei der Unterbringung der Spieler das alles 
gar nicht möglich wäre. 

 
 
 

Das Orga-Team freut sich schon auf das Event im Jahre 2011 


